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Deutsche Bundesversammlung . (Fortsetzung des Auszugs des Protokolls der 14. Sitzung am Zo . Iun .) — Baiern . — Fr «>Stadt Hamburg . — Würtemberg . — Frankreich . — Großbritannien . (Parlament . Königin . ) — Italien . — Preußen . —
Rußland . — Schweiz — Spanien .

D e « tsch e Bundes v er sa m m l u n g--
Fortsetzung des Auszugs deS Protokollsder 14 . Sitz - am 36 . Iun . Preusseu : Die

königl . preuß . Regierung hat um so mehr dir in dem
Kommissionsvortrag « vom 20 . Sept . vorigen Jahrs ge¬schehenen Bo - schläge , die Auseinandersetzung des reichs -
kammergerichtlichen Archivs betreffend , der sorgfältig¬sten Aufmerksamkeit gewürdigt , als dieselbe , in der Eit
genschast einer Verwahrerin dieses in vielfacher Bezie --
hung noch auf längere Zeit wichtig bleibenden Objekts ,sich es zu besonderer Pflicht macht , ihrerseits hierun¬ter mir di « Annahme solcher Grundsätze zu befördern ,die dieser Beschaffenheit des Gegenstandes gemäß sind . -Von dieser Ansicht geleitet . geht

'
daher die Meinung der

königl . preuß . Regierung dermalen überhaupt nicht mehrdahin , daß eine eigentliche Auseinandersetzung deS Ar¬
chivs schon jezt organisirt und eingerichtet werde . Die¬
selbe glaubt vielmehr der allerseitigen Annahme , vor der
Hand , und selbst vielleicht unter vorläufiger Feststellungeiner Reihe von Jahren , noch eine fernere Erhaltung deS

Archivs in seiner bisherigen Lage im Allgemeinen , und
zwar unter nachfolgenden , auf die geschehenen Vorschlägesich beziehenden Modifikationen empfehlen zu müssen .Es könnten in dieser Zeit die bestehenden Beamten jedem ,der vor Einführung der Reproduktion einen Extrajudi -cialst '.' k , nach § . y deS kommissarischen Vortrags vom20 . Sept . vorigen Jahrs , eingereicht har , oder sich alsErbe des Exhibenlcn legitinurt , solchen gegen die geord¬neten Gebühren verabfolgen . Die andern Akten , wel¬
che gemeinschaftlich Eigenthum der Parteien find , müß¬ten jedoch rm Archive verbleiben , uffd es würde erforder¬lich seyn , daß eine besondere Instruktion für die Archi¬varien über ihre Befugnisse zur Extradilivn ausgear -beitet würde . In dieser müßten die Fälle , wenn Akten«vozirt würden , worin lik zwnäonu ist , und der an dieStell « des ReichskammergerichtS tretende Richter dieSa -che fortsrtzen will , oder wenn sie nur als irstsiLonä » zueiner bei dem Territoriaigerichte schwebenden Sache ge¬braucht werden , unterschieden werden . Denn im er¬ster » Falle schieden die Akten ganz aus dem Archive .Mir Hiesex und änderen der fortdauernden einstweiligen

Erhaltung des Archivs entsprechenden Modifikationen
würde die preussische Regierung ganz einverstanden seyn ,
wogegen sie eine durch Feststellung eines Termins noth -
wendig gemachte , mir Rüksendung oder gar Zecnichtung
nicht abgeforderter Akten verbundene Aushebung für zu
mißlich hält , um dieselbe wenigstens im Laufe der näch¬
sten 10 — 20 Jahrcnempfehlungswürdig zu finden . Sollt «:
jedoch gegen diese Ansicht der Antrag der Kommission -
wegen Evakuation deS Archivs angenommen werden , so '
ist dennoch zu berüksichtigcn , daß der Termin von 9
Monaten viel zu kurz ist , um einer solchen Auflage , wie -
§ . 17 K deS kommissarischen Vortrags vom 20 . Sept ,
gedacht wird , zu genügen . Auch zeigen die Bemerkun¬
gen § . 11 und 12 des kommissarischen Gutachtensschon ,
welche verwickelten Verhältnisse bei jenen Reklamationen -
eintreten können , und wie wichtig es ist , Akta da , wo
sie sind , zu asserviren . — Hierauf wurde b e sch lv ss
sen , diesen Gegenstand der bestehendem Kommission - zut
zustellen .- ( F . f.)

Bare r n .
Das neustekon . Jntelligenzblatt - enthält unter an derm -

folgendes : Se . Maj . haben unterm 30 . Iun , d. I . zu
genehmigen geruht , daß der Staatsrath und General --
sekretar Egid von Kobell das ihm vom Sr . Maj - dem
Kaiser von Oestreich verliehene Kommanöeurkreuz , des
k . k. östrcich . Leopoldordens annehmen - , und nach dem
Statuten dieses Ordens tragen möge . Se . kön . Maj ,
haben unterm 24 . Iun . d. I . dem Bürgerund Handels¬mann zu München Johann Paul Göttner , unter Be¬
zeugung des allerhöchsten Wohlgefallens an seinem bek
Gelegenheit der Besorgung des Getreideankaufts in Holt¬land während der Theurungsjahre 1816 — 17 erprobtten Patriotismus , die goldene Zivilverdienstmedaille bet
willigt .

Am 9 - Jul . Nachts hat man zu München ein merkt
würdiges Phänomen am Himmel wahrgenommen . Es
war nämlich eine groß « leuchtend » Kugel , welche um
1 auf 2 Uhr sich langsam gegen das Maxthor hinbr --
wegte , dann sich rechts zog , und mit einem Kracken ,das einem starken Kanonenschuß gleichkam , heim Nie -

/
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versinke» zerplazts . Der Schimmer dieser Kugel war
so,groß , daß die ganze Stadt davon erleuchtet wurde .

Freie Stadt Hamburg .
Hamburg , den ö . Jul . Der Ritter Mariano

Montaldo hat d. .7i hiesigen Senat das Patent Sr . ka-
thol . Maj . , datirr Madrid , den 24 . April 1820 , über¬
geben , demzufolge derselbe zum Gen . Konsul Her span .Nation bestellt ist.

Gestern sind die ersten neuen flämischen und auch 12Tonnen neuer engl . Häringe hier angekommen .

Würtemberg .
Daskbn . Staats - u . Regierungsblattv . 11 . Jul . ent¬

halt ein v. 22 . Jun . daticteö kön . StaatsschuldentilgungS -
statut . Nach demselben betragen die gegenwärtig schonin der Rechnung der Staatsschuldenzahlungskaffe lau¬
fenden Passivkapitali -n im Ganzen 20 Mill . .612,744 ss-
33 kr. ; an verzinslichen Aktiven besizt dieselbe 438 , i65
st . 30 kr. Der reine Passivstand derselben beträgt alsodermalen 20 Mill . 374,359 st . 3 kr.

Vermöge kön . Entschließung vom 23 . Jun . ist als
kön. Kommissär zur Ausübung des Oberaussichtsrechtsüber die Staatsschuldenzahlungskaffe , welche mit dem
i . Jul . d . I . , der Verfassungsurkunde gemäß , vorbe¬
haltlich des kön . Aufsichtsrechts , den Ständen zur Ver¬
waltung übergeben worden ist , der OberrechnungsrathStein ernannt worden .

M ,F r a n k r r r ch .
Paris , den 10 . Jul . Der König hat gestern , vor

der Messe , durch das Bureau der Kammer der Paffsdas von derselben angenommene Gesez in Betreff des Pa¬
riser Börscnbaus empfangen . Nach der Messe war gro¬
ße Evur bei Sr . Maj .

Graf Dccazes hat eine Abschiedsaudienz bet dem Kö¬
nige gehabt , und scheint bereits auf dem Wege nach
England zu seyn.

Großbritannien .
London , den 6 . Jul . Die gestrige Sitzung des

Oberhauses wurde mit Ablesung folgenden Erlasses der
Königin eröfnet : „ Untcrthänige Petition der Königin an
die als Parlament versammelten geistlichen und weltli¬
chen Lords . Karoline II . Die Königin , die von den
als geheimer Ausschuß versammelten edlen Lords ergrif¬
fenen ungewöhnlichen Masregeln kennend , nimmt
sich die Freiheit , der Kammer zu erklären , daß sie in
diesem Augenblicke völlig bereit sey , ihre Vertheidigung
hinsichtlich der gegen sie vorgebrachten Beschuldigungen ,in so fern sie dieselben hat verstehen können , anzufan -
acn . Sie bemerkt Ew . Herrl . , daß , da es für
sie durchaus ndthig seyn wird , gewisse Zeugen zu
ihrer Vertheidigung kommen zu lassen , , sie verlan¬
gen müsse , daß , bei der gegenwärtigen Lage des
Prozesses , man genau und Punkt für Punkt sie von
den Anklagen in Kenntniß setze , welche man gegen
sie richtet . Sie verlangt überdies , daß sie noch diesen

Abend durch daS Organ ihrer Anwälbe vor den Schran¬ken deS HauseS geholt werde , indem es für sie pvn Wich¬tigkeit ist , sogleich einige Erläuterungen zu geben."Lord Liverpool glaubte bemerken zu müssen , daß diesesBegehren noch zur Zeit nicht bewillige werden könne ,und , nach einigen Debatten , wurde darüber zur Tages¬ordnung geschritten . An dieser war die vorgestern vonLord Liverpool angekündigte Bill . Nach einer einleiten¬den Rede des Lord wurde diese Bill , überschrieben ,„ Bill , um I . M . Karoline Amalie Elisabeth des Ti¬tels , der Vorzüge , der Rechte , der Privilegien und
Prätensionen einer regierenden Königin dieses Königreichsverlustig zu erklären , und das Eheband zwischen Sr .Maj . dem Könige und genannter Königin aufzulösen " ,abgelcsen . Lord Liverpool machte nun die Motion , Ab¬
schriften der Bill dem Könige , der Königin und den Gen .Prokuratoren beider Theile zuzuscnden , welche Motion
angenommen wurde . Verschiedene Bemerkungen des
Grafen Grey gegen die Bill veranlaßten noch einige De¬
batten , nach welchen die Kammer sich vertagte .Am 30 . Jun . wurde von Lord Casilereagh folgende
Botschaft ins . Unterhaus gebracht : „ Georg ü . Der
König benachrichtigt daS Haus der Gemeinen , daß ei»
Theil der vorhin für die verschiedenen Zweige der königl .
Familie getroffenen Einrichtungen mit dem Tode Sr .
höchstsel. Maj . aufgehdrt hat , weswegen der König jeztdem Hause der Gemeinen empfiehlt , Masregeln zu neh«

"
men , welche ihn in Stand setzen , solche Einrichtungen fürseine kömgl . Brüder und Schwestern zu treffen , daß ih¬re Einkünfte demjenigen , worauf sie sich während des
Lebens Sr . höchstsel. Maj . beliefen , gleich werden . "Ueber diese Botschaft hat sich das Unterhaus am 3 - d .
berarhen . Auf die Bemerkung des Lord Hamilton , daßin dieser Botschaft der Königin nicht erwähnt sey , er¬
widerte Lord Casilereagh , daß bereits vorgänqig für die
Bedürfnisse I . Maj . gesorgt worden sey , und ihr alle
Geldmittel an Händen gegeben würden , um sic in den
Stand zu setzen , ihren Prozeß zu führen , wenn esnö -
thig werden sollte. Hieranfbewilligte das Haus i5o,000
Pf . Sterl . zur Deckung der Krönungskosten , nachdem
mehrere Mitglieder der Oppositionspartei vergeblich den ,
Wunsch geäusscrt hatten , daß diese Feierlichkeit unter
den jetzigen Umständen sechs Monate verschoben wer¬
den mögte .

Vorgestern begegneten sich die Königin und die Prin¬
zessin Sophie auf einer Spazierfahrt . Kein Theil grüß¬
te den andern ; der Pöbel aber wollte die Leute in der
Livrei der Prinzessin zwingen , die Hüte ahzuzrehen ;
ein schnelles Wetterfuhren inentgegengeftzlrn Richtungen
machte dem Unfug ein Ende ,

Italien »
Oeffentliche Nachrichten aus Rom vom 22 . Jun . mel¬

den : Nachdem der neue Flügel des Museums vollendet
war , welchen der heil . Vater im Pallast bei Conserva -
tori auf dem Kapitol zur Aufstellung der Brustbilder
zu Ehren dex um die Wissenschaften verdienten Italiener
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aufführen ließ , wurde derselbe heute eröfnet . Im
Hauptzimmer fteht das Brustbild Sr . päbstl . Heil . ,
rin Werk des berühmten Canvva , mit einer zwekmäsi -
gen Inschrift . In demselben Zimmer steht nur noch
die Büste des großen Raphaels , von Carlo Maratti im
I . 1674 verfertigt , und aus der Kirche della Rotonda
dahin versezt.

Preussen .
Berlin , den ö . Jul . Nach einer Bekanntmachung

der kön . Kommission zur Vernichtung der hierzu bestimm¬
ten Staalspapiere hat dieselbe am 29 > v . M . folgende
Don der königl . Kommission zur Revision des Staals -
schuldenrechnungswesenS ihr überwiesenen Staatspapiere
im kbn . Munzgebäude verbrannt , als : 92,990 See -
handlungsobligativnen über ö7 Mist . 661,612 Thlr . 21
Gr . Nach einer Bekanntmachung vom 5 . Apr . d. I .
waren bis dahin an Staatspapieren vernichtet 32 Mill .
757,916 Thr . 22 Gr . 1 Pf . Es sind also jezt über¬
haupt verbrannt worden : 120 Mill . 619,531 Thlr . 19
Gr . 1 Pf .

Rußland .
' Petersburg , den 21 . Jun . Am 14 . d . hat der

Kaiser die Eskadre auf der Rhede von Kronstadt in Au¬
genschein genommen , welche darauf vorgestern zu den
Seemanovers abgeseqclt ist .

Der Großfürst Nikolaus ist von feiner Inspektions¬
reise durch mehrere Provinzen des Reichs wieder hierein -
getroffen . Er hatte auch Finnland besucht , wohin er
von Reval auf der Fregatte Sweaborg abgcsegelr war .

Die milde Gesinnung und die wahrhaft christliche
Lheilnahme des KasserS am Menschemvohle erstrekt sich
selbst bis auf die Verbrecher , welche durch ihre Verge¬
hungen zufolge der Gesetze zu harten Strafen verdammt
worden sind . Ein am 20 . März erlassener Ukas an den
Senat enthalt darüber den klarsten Beweis .

Schweiz .
In der zweiten Sitzung der Tagsatzung am 4 . Jul .

wurde der Kanzler Mousson , durch die einmüthigen Stim¬
men aller Gesandtschaften , für zwei Jahre verfassungs -
mäsig an seine Stelle neu gewählt und beeidigt . Auch

Hereidsgenössische Archivar , WildinBern , wurde gleich¬
falls auf zwei Jahre neu gewählt . — Die dritte Sitzung
am 5 . Jul . war ausschließlich den Erklärungen über das
Konkordat , welches die Religionsänderungen mit dem
Verlust von Heimath - und Bürgerrecht zu bestrafen un¬
tersagt , gewidmet .

Spanien .
Madrid , den 29 . Jun . Die hier anwesenden De¬

putirten zu den Cortes haben vorgestern die präparato¬
rische Junta gehalten , welche , nach der Konstitution ,
schon am 15 . Febr . hätte statt haben sollen. Da die

gleichfalls von der Konstitution vorgeschriebene perma¬
nente Deputation noch nicht besteht , so haben die Mini¬

ster deren Amt verrichtet , und der Minister des Innern
hat die Liste der Deputirten abgclesen . Nach dem Ab¬
tritte der Minister schritt die Versammlung zur Wahl ih¬
res Präsidenten und Vizepräsidenten ; die des erstellt fiel
auf D . Castanedo , die des leztern üuf D . Martine ; de
la Rosa y Clemencia . Sie beschäftigte sich hierauf mit
Untersuchung der Wahlprotokolle . Eine Reklamation eines
amerikan . Spaniers gegen die Gültigkeit der Ernennung
der Provisorischen Deputirten der überseeischen Provinzen
wurde verlesen . Die Vers , vertagte sich zulezt bis zum
1 . Jul . — Gen . Quiroga ist dieser Tage , in der Uni¬
form eines Soldaten der Nat . Miliz von C idix , aufdem
Exerzierplaz der Garden erschienen ; er hat den Wunsch
ausgedrükt , als Gemeiner unter sie ausgenommen zu wer¬
den , und gern wurde ihm dieser Wunsch gewährt .

Von Lahr ist der Redaktion der Karlsruher Zeitung
folgendes Danksagungschreiben des dortigen Handels¬
standes an die großherzogl . badische Oberpostdirektion ,
die vor kurzem neu errichteten Postkurse betreffend , zum
Einrücken zugesandt worden : „ Je dringender früher daS
Bedürfnis ! einer Vermehrung der Postkurse über Lahr
bei hiesigem Handelsstande gefühlt wurde , je nothwen -
diger und beförderlicher eine gut eingerichtete Postanstalt
überhaupt für die Existenz und das Gedeihen des Han¬
dels ist , desto lebhafter fühlen die Unterzeichneten sich
der hochsireißlichen Oberpostdirektion zum unterthänigen
Dank verpflichtet , da durch hochderselben kürzlich erlas¬
sene zwekmäsige Verfügungen die Stadt Lahr , und be¬
sonders der hiesige Handelöstand , zu dem Vortheil ge¬
langt ist , durch vermehrte und über Layr gerichtete Post¬
kurse sechsmal wöchentlich nunmehr die Briefschaften auS
verschiedenen Richtungen nicht nur erhalten , und dort¬
hin absenden zu können , sondern hauptsächlich dies. Briefe
direkte durch die hiesige Postexpedition , die jezt der zeit¬
raubenden Ablaugung zu Dinglingen enthoben ist , em¬
pfangen zu können , somit früherer Abgabe und spaterer
Aufgabe sich zu erfreuen . Der Nutzen , welchen dadurch
eine schnellere und geregelte Korrespondenz gewahrt ,
braucht wohl keiner Ausführung mehr , da die hoch -
preißliche Direktion gerade daher den Beweggrund hsch -
ihrer Verfügung genommen haben wird . Die Unter¬
zeichneten sind um so mehr erfreut , bei dieser sie speziell
betreffender Gelegenheit ihren unterthänigen Dank ab¬
statten zu dürfen , als die übrigen neueren Anstalten der
hohen Direktion sie und das ganze Land schon in hohem
Grade dazu verpflichtet haben . Mögen die Früchte die¬
ser edlen Bemühungen der schönste Lohn des Gebers seyn ,
möge ein blühendes Gedeihen des Handels , der wirklich
in den hohen Beschlüssen des Wiener Kongresseseine bes¬
sere Zukunft erwartet , einen Theil seiner Blüthe obiger
Verfügung zu verdanken haben . " ( Folgen Datum und
Unterschriften .) — Dieses Danksagungsschreiben ist vori¬
ge Woche von den Abgeordneten des Amtsbezirks Lahr ,
den HH . Völker und Emdt , der großherzogl . Oberpost¬
direktion übergeben worden .
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Lerjenigen selteneren exotisch
Ga

^ rclisia cronuluka - - -
Luotus re ^anstus - - -

— 8P6oiosiis -
LsIlaeliuM pinriatrtistiun -

— srboresvens -
tmxparis Rucluca - - -

— tenuisilii ^us - -
Leanotlius klolubiinus
Lrinüa x>n8sülu . . .
klrica oons ^iouu - - -

restoxa llors ullio
— niticla - - - -

Luc;slvp >i>8 vopitellsta
luAusteeii » ) »p^ «>niounr -
1-u<;slxx>teez re -iinilara
LlüKnoIl» Arsueli tlora

— ^ umila - - -
stLsliernaeunontairs coronsria
lervrtrvEmrs Meriüionulis

Karlsruhe , den IS . Jul . IHM.

u e ö e r s i ch t
en Pflanzen , welche in hiesig
rten dermalen in der Elürhe st

Feingekerbte Ardisie - - - -
Ausgeschweifte Fackeldistel - -
Schone do. - -
Halbgefiedertes Ealladium - -
Baumartiges do. - >
Mallabarifche Kapper - - -
Dünnfrüchtige do. ' - - -
Schlangen - Ceanothus - - -
Niedrige Giftlilie > - - -
Langblüthige Heide - - - -
Aurükgebogene weiße Heide
Glänzende Heide - - > - -
Kopsfbrmlge Schvnmütze - -
Jappanifche Rainweide - - -
Harzbringende Schönmütze - -
Großblüthige Magnolie - -
Niedrige do . - -
Oleanderblättrige Tabernümontane
Mittägige Ternstromie - - -

großherzoglichem bo t a nischen
ehen .

Vaterland .
Antillen .
Wärmeres Amerika .

Caracas .
Westindien .
Ostindien .
Carthagena in Amerika .
Amerika .
Borgebirg der guten Hoffnung ,

do. do . do.
do. do. do.
do . do , do .

Neu - Holland .
Jappan .
Neu - Holland .
Florida und Karolina .
China .
Ostindien .
Süd - Amerika .

Auszug aus den Karlsruher Witterungsbeobachkungen .
15. Juli B a r o m,e k e r Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .

Morgens 6
Mittags 5
NachtS ',10

27 Zoll ö -,^ Linien
27 Zoll Linien
27 Zoll Linien

12 ?N Grad über 0
17 -r^ Grad über 0
14,H Grad über 0

47 Grad
4i Grad
56 Grad

Nordost
West
Südwest

zieml . heiter
Trübung ; Abends tropft «4
trüb ; später Regen

Tvdes - Anzeige .
Di « Unterzeichneten benachrichtigen hierdurch ihre

Verwandten , Freunde und Bekannten von dem in der
Nacht vom 6. auf den y. dieses Monats , im 75 . Lebens¬
jahre , hier erfolgten Tode ihres geliebten und verehrten
Oheims , des Freiherr » August Rudolph v . Zylln -
chardt , vormals Obersten in Holländischen Diensten ,Grundherrn zu Mauer und Widdern . Aufrichtiger Theil -
« ahme gewiß , verbitten sie sich die Beileidsbezeugungen .

Mauer , den 11 . Jul . 1ö20 .
Karl , Freihr . v. Zylln Hardt , Kön . Baier .

Kammerherr und Großherzogl . Bad . Staats¬
rath ; zugleich im Namen des Grafen Karl
Jett v . Münzenberg , Königl . Baier .
Kammerherrn .

Karl Friderich v . Gemmingen , für sich und
seine zwei Brüder , Maximilian nnd Hein¬
rich v. Gemmingen .

Theater - Anzeige . '
Sonntag , den ill . Jul . : DasKäthch en vonHeilbronn ,

großes romantisches Ritterschauspiel in 5 Akten . Vorher ,als Vorspiel : Das heimliche G e r i ch t. r
Baden , s B e k an n tm a ch un g . H Ein hochverehrli -

ches Publikum wird hiermit benachrichtiget , daß , mit hoherGenehmigung, vom - . Jul . d. I . angesangen, jeden Sonntagfrühe 5 Uhr eine bedekte Klitsche mit abwechselnden Pserdeirvon Straßburg nach Baden , und Montags frühe 5 Uhr vonBaden nach Straßburg retour fährt , und so jeden Mitwoch
von Straßbnrg nach Baden , und Donnerstags von Bade »
nach Straßburg ; die mit dieser Gelegenheit reisenden Perso¬nen werden 6 Stunde » von Straßburg nach Baden , und wie¬
der retour befhrde-rt ; der Preis für eine Person von Baden
nach Straßburg , mit Einschluß des Trinkgeldes , ist 5 jl. 4» kr.
»der 8 Francs ; wer bloß einige Stunden auf dieser Route
umfahren will , zahlt pr . Meile -4 kr. , und hat sich zu mel¬
den auf der fahrenden Post in Baven , auf den PosthaltereienBühl , Achern , Appenweier , Kehl und bei Hrn . PostmeisterRatisbone in Straßburg .

Für Liebhaber ist diese Gelegenheit auch auf der Route ir»das Hub - B a d .

Redakteur; E. Ä. Lamepz Verleger und Drucker : Ml . Macklor .
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